
© Wilfried Blum 

Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf  einem Berg liegt,  
kann nicht verborgen bleiben. So soll euer Licht vor den  
Menschen leuchten, damit sie eure guten Werke sehen  
und euren Vater im Himmel preisen.                              Mt 5:14,16 
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 Am Sonntag, 27. September war es nach  
coronabedingter Verschiebung soweit. Sechs Buben 
hatten sich lange auf diesen Festtag vorbereitet und 
freuten sich mit ihren Familien auf ihre Erstkommu-
nion. Pfr. Marius Ciobanu begrüßte die Jungs: 
„Heute feiern wir ein Fest mit euch." Dann befragte 
er sie, was ein Fest ausmache und was dafür not-
wendig sei.  

 Die Erstkommunikanten besuchten am  
Nachmittag des 7. Oktober mit Nadja Berle und 
Thomas Gassner die Hostienbäckerei vom Kloster 
St. Peter in Bludenz.   
 Schwester Maria beschrieb mit Begeisterung und 
Humor die Eucharistie und die Arbeitsschritte bei 
der Herstellung von Hostien. Sie zeigte ihnen das 
Backgerät, in welchem aus dem Teig in einer Minute 
eine feste Hostienplatte entsteht. Im Anschluss  
durften die Buben dann noch Hostien ausstanzen. 

 Die Gemeinde freute sich über die persönliche 
Ansprache und die herzliche, stimmungsvolle Gestal-
tung. Der Kinderchor umrahmte die Messe mit sei-
nen rhythmischen Liedern. Trotz Maskenpflicht war 
der Gottesdienst von Leichtigkeit und Freude erfüllt. 
Es war Gemeinschaft spürbar. Vor der Kirche spiel-
te die Harmoniemusik bei schönem Wetter. 
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 Drei Wochen nach der Erstkommunion folgte 
am Sonntag, 18. Oktober das nächste Pfarrfest. Die 
Firmung soll den Glauben der Jugendlichen stärken, 
zugleich erhalten sie auch die Aufgabe, ihren Glau-
ben öffentlich zu leben und zu bekennen.  

 Die Firmvorbereitung mit zwei Mädchen und 
sechs Jungs startete mit Verspätung. Das erste  
Treffen im März musste wegen des Lockdowns ab-
gesagt werden. Erst im Mai war ein erstes Kennen-
lernen möglich. Bei der Firmvorbereitung war das 
Lebensbeispiel von Nick Vujicic, der ohne Arme und 
Beine geboren wurde, eine besondere Inspiration. Er 
berichtete, wie er lernte, Gott zu vertrauen. Er wuss-
te nicht mehr weiter und hat einfach ausprobiert, 
IHM zu vertrauen. Sein seelisches Leiden hatte damit 
ein Ende. Er lebt nun ein erfülltes und glückliches 
Leben und inspiriert Millionen von Menschen.  

 Auch der als „Bibelraucher“ bekannt gewordene 
Willi Buntz beeindruckte die Firmlinge, weil sein  
Leben mit Zorn, Gewalt und Gefängnis durch die 
Begegnung mit Gott komplett verändert wurde.  
 Auch die von den Firmlingen kennengelernten 
Meditationsübungen sind eine gute Basis, auf die sie 
im späterem Leben zurückgreifen können. 

 Jugendseelsorger Fabian Jochum, der die Firm-
linge während der Vorbereitungszeit kennengelernt 
hatte, spendete die Firmung. Er erzählte die  
Geschichte von der Berufung des zukünftigen  
Königs David. Der Prophet Samuel hatte den Auf-
trag, den neuen König zu finden. Samuel befand alle 
Brüder von David als geeignet. Aber Gott sieht mit 
dem Herzen und entschied sich zur Überraschung 
aller für den Jüngsten der Brüder, David.   

 Der Chor „Voice Connection“ unter der Leitung 
von Georg Pfanner und die Harmoniemusik Muntlix 
unter der Leitung von Simon Lampert bereicherten 
den Festgottesdienst musikalisch.    
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 Gertrud Summer wuchs in Muntlix auf. Seit eini-
gen Jahren ist sie in Oberösterreich. Als Franziska-
nerin von Vöcklabruck hat sie den Ordensnamen  
Sr. Ruth (im Bild rechts). Am 8. August 2020 legte sie 
in der Kapelle des Mutterhauses der Franziskanerin-
nen von Vöcklabruck ihre Profess auf Lebenszeit ab.  
Aktuell ist sie unter anderem in der Pfarre Vöckla-
bruck als pastorale Mitarbeiterin im Einsatz.  
 Als Pfarrgemeinde freuen wir uns sehr und  
wünschen Sr. Ruth alles Gute und Gottes Segen für 
ihre Zukunft und Aufgaben! 

Sehr verehrter Herr Gassner, liebe Muntliger! 
 
 Vielen Dank für Ihr Email. Ganz herzlichen Dank 
für Eure Hilfe. Die Leute sind sehr dankbar für die  
Lebensmittel und auch wir freuen uns, helfen zu können. 
Inzwischen wurden die Lockdown-Sperrungen gelockert und 
seit 21. September sind wir auf Level 1, das heißt, dass 
Gaststätten offen sein können, wenn auch die Besucherzahl 
die Hälfte von der normalen ist. Auch die Kirchen sind 
wieder geöffnet. Auch hier wird Maskenpflicht und  
Distanz verlangt. Auf dem Land ist es relativ ruhig, was 
Covid-19 betrifft. Großstädte sind viel mehr betroffen, wie 
Johannesburg und Durban. Es wird auch dauernd gesagt, 
dass jeder vorsichtig sein muss und nicht meint, die  
Ansteckungsgefahr vorbei sei.  
 Sehr schlimm ist die Arbeitslosenrate. Schon vor dem 
Lockdown hatte Südafrika über 30 Prozent Arbeitslose. 
Das ist durch diese Coronakrise viel ärger geworden. Zu 
den bereits hohen Zahlen an Arbeitslosen, sind 2,2 Mio 

Die Leute sind sehr dankbar für die Lebensmittel. 

Menschen dazugekommen. Es heißt schon, dass Hunger 
mehr Opfer fordern wird als Covid-19. 
 Wir hoffen und beten, dass es bald einen verlässlichen 
Impfstoff gibt, von dem alle profitieren. Euch allen, liebe 
Muntliger, nochmals ganz vielen Dank! 
 
In Liebe und Gebet verbunden  
Eure Sr. Regina - Liesl Bachmann 

 Durch die Großzügigkeit vieler Muntliger, aber 
auch Spenderinnen und Spendern aus dem ganzen 
Land, konnten bereits viele Lebensmittel-Bausteine 
gesammelt und nach Südafrika überwiesen werden. 
Dort lindern diese die ärgste Not, auch wenn es ein 
Tropfen auf dem heißen Stein bleibt. Die Not der 
Ärmsten der Armen ist durch die Coronakrise  
verschärft worden. Millionen leiden zusätzlich an 
Hunger und am Mangel vom Nötigsten. 
 Wir führen diese Aktion im November weiter 
und schließen sie mit dem Beginn der Adventszeit 
ab. Wir hoffen noch einigen Familien in ihrer Not 
helfen zu können und unterstützen damit die Arbeit 
von Sr. Liesl Bachmann. 

  Thomas Gassner 

Wir suchen Spenderinnen und Spender für 
Lebensmittel-Bausteine im Wert von je € 50. 
Kath. Pfarramt St. Fidelis 
Verwendungszweck: Lebensmittel-Bausteine 
Raiffeisenbank Vorderland 
IBAN: AT61 3747 5000 0110 0593 



5 

Kath. Pfarre St. Fidelis 
Fidelisgasse 5, 6835 Muntlix 
www.pfarre-muntlix.at  
 
Gemeindeleiter Thomas Gassner 
Pfarrbüro im kl. Saal, Pfarrheim, Untergeschoß 
T 0676 83240 8275 - E pfarre.muntlix@outlook.com 
Termine nach Vereinbarung    
 
Pfarrinfo-Redaktion und Lektorat 
Thomas Gassner, Gerhard Breuß 
Druck: Pfarre Muntlix, Auflage: 650 Stück 
 
 

Pfarrheimtermine: Lisi Feuerstein 
T 0664 8224 240 - E renefeuerstein@aon.at 
 
Kath. Pfarramt St. Fidelis 
IBAN: AT61 3747 5000 0110 0593 
Verwendungszweck „Pfarrheim“ 
 
Wir danken allen Spenderinnen, Spendern und  
unserem Sponsorpartner für die Unterstützung. 
 
 

 
Am Samstag, 5. Dezember wird der Nikolaus die 
Familien von 17:00 bis ca. 20:00 Uhr besuchen. 
 
Anmeldung 
Das Anmeldeformular für den Besuch des Nikolaus 
können Sie unter www.pfarre-muntlix.at herunter-
laden. Es liegt auch auf dem Gemeindeamt beim 
Bürgerservice und in der Kirche auf.  
Geben Sie bitte Ihre Anmeldung beim Pfarrheim-
Postkasten ab oder senden Sie die Anmeldung an 
nikolaus.muntlix@outlook.com 
 
Anmeldeschluss  
Montag, 30. November 2020 um 18:00 Uhr.  
Bei Fragen ist Fam. Gächter unter T 05522 47735  
ab 18:00 Uhr erreichbar. Bei Fragen am Nikolaustag 
selbst ist Gerti Rothmund unter T 0681 10292355 
erreichbar. 

Ein herzliches Vergelts Gott für alle Spenden zu 
Gunsten der Pfarrinfo!  
 
Missio, Päpstliche Missionswerke € 75,10 

Künzle Alma, gest. 5.9.2020, Jg 1930 
Erna Bechtold, gest. 23.10.2020, Jg 1953 

Wenn jemand den Wunsch für eine Krankenkom-
munion hat, dann rufen Sie mich bitte an. Gerne  
besuche ich ältere Menschen und Kranke zu Hause! 
 
Thomas Gassner, T 0676 83240 8275  

* 1,5 Meter-Mindestabstand 
* vorherige Desinfektion der Hände 
* Mund-Nasen-Schutz während des ganzen Messe 
* derzeit kein Volksgesang  
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Das Leben ist unzerstörbar 
 In den letzten Tagen um 
Allerheiligen und Allerseelen 
haben wir unserer Verstor-
benen gedacht. Die Gräber  
waren wunderschön, worüber 
sich alle freuen. Dieses Jahr 
waren wir einzeln oder in  
kleinen Gruppen auf dem 
Friedhof, ohne gemeinsame Feier, ohne großes  
Familientreffen. Auch wenn uns diese Tage mit 
Trauer erfüllt haben, erinnern wir uns an unsere  
Lieben und dass das Leben unzerstörbar ist. Wir 
wenden bewusst den Blick weg vom vermeintlichen 
Mangel und der vermeintlichen Unvollkommenheit 
des Lebens hin zur Verheißung Jesu: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben.“ (Joh 25,25). Er ist 
vorausgegangen und hat für uns Wohnungen im 
Himmel vorbereitet (Joh 14,2). 
 Wir hoffen sehr, dass wir diese Tage der Er-
innerung und Hoffnung im kommenden Jahr wieder 
gemeinsam feiern können und die Familientreffen 
wieder möglich sind. 
 
Auswirkungen der Covid-Maßnahmen 
 Für den gesamten November sind alle Veranstal-
tungen im Pfarrsaal abgesagt. Wir werden vermutlich 
während der ganzen Viren- und Grippesaison für die 
Gottesdienste und für Veranstaltungen im Pfarrheim 
zumindest mit Einschränkungen rechnen müssen. 
 Zum Schutz der Gesundheit werden wir unseren 
Beitrag leisten, aber auch Gottesdienste und Veran-
staltungen im Rahmen des Möglichen anbieten. Wir 
bereiten auch die Nikolausaktion, die Weihnachts-
gottesdienste und die Sternsingeraktion vor, obwohl 
wir nicht wissen, was möglich sein wird.  
 Wegen der Ausgangsbeschränkungen können 
sich die Beginnzeiten der Abendgottesdienste  
ändern. Totenwachen und die Jahrtagsgottesdienste 
werden bei Bedarf auf 18:30 Uhr vorverlegt, damit 
alle vor 20:00 Uhr zu Hause sind. Zu allen aktuellen 
Änderungen finden Sie Informationen auf unserer 
Homepage www.pfarre-muntlix.at. 
 
Ihr seid das Licht der Welt 
 Gerade diese Zeit der Verunsicherung und  
Gefahr fordert uns heraus. Mehr den je sind wir auf 
unsere Quellen angewiesen, das was uns trägt. Man-
ches, was uns bisher getragen hat, ist derzeit nicht 

möglich. Wir können unseren Blick auf den ver-
meintlichen Mangel und die vermeintliche Unvoll-
kommenheit richten oder auf die Fülle und die 
Vollkommenheit. Diese Zeit kann eine Chance 
sein, aus dem eigenen inneren und äußeren  
Hamsterrad auszusteigen und zu entschleunigen. 
Wir haben mehr Zeit für uns, die Natur und auch 
mehr Zeit uns dem Leben und Gott neu zuzuwen-
den - alle auf ihre eigene Weise. Trauen Sie Ihren 
Impulsen, was Ihnen selbst und anderen gut tut. 
Immer wenn wir unser eigenes Licht leuchten  
lassen, dann erlauben wir gleichzeitig anderen, 
selbst zu leuchten. Jedes Lächeln, jede Geste und 
jede Tat der Liebe ist Segen für andere und erfüllt 
uns erneut mit Licht. Ihr seid das Licht der Welt! 

Firmvorbereitung der Pfarren Sulz und Viktorsberg im 
Bildungshaus St. Arbogast 
 
Umstellung auf Firmung ab 17 
 Gerade erst haben wir in Muntlix die Firmung 
mit acht großartigen Jugendlichen gefeiert. Die 
Vorbereitung und der Firmgottesdienst mit Fabian 
Jochum waren für mich eine große Freude. Trotz-
dem werden wir, wie in der Jänner-Pfarrinfo ange-
sprochen, auch in Muntlix in Zukunft ab dem Alter 
von 17 Jahren firmen. In diesem Schuljahr wird 
keine Firmvorbereitung und Firmung angeboten. 
Die Enttäuschung bei den Jugendlichen und deren 
Familien ist verständlich und das bedauere ich sehr. 
 Der unmittelbare Anlass ist der über mehrere 
Jahre neu entwickelte Firmweg der Diözese Feld-
kirch, der inhaltlich viel zu bieten hat. Unmittelbar 
spürbar ist die Umstellung im ganzen Land auf Fir-
mung ab 17 Jahre. Die bewusste, freie Entschei-
dung der jungen Erwachsenen wird in den Mittel-
punkt gestellt.  



7 

 Viele funktionstüchtige Elektrogeräte sind ein-
fach zu schade, um sie im Keller wegzuräumen oder 
gar wegzuwerfen. Carla Vorarlberg schenkt ihnen 
eine neue Verwendung und freut sich über gut erhal-
tene Elektrogeräte. 
 
Elektrogeräte dringend gesucht:  
Waschmaschinen, E-Herde, Kaffeemaschinen, Ra-
dio, Flachbildfernseher, Geschirrspüler, Mixer, etc. 
 
Abgabe Kleingeräte  
Abfallsammelzentrum Vorderland, Industriestraße 1 
Carla Einkaufspark Altach, Möslestraße 15 
Carla Store Bludenz, Klarenbrunnstraße 46 
 
Abgabe Großgeräte 

T 05522/200-4300, sachspenden@caritas.at 

© carla-vorarlberg 

 Im Seelsorgeraum Vorderland  werden die 
Pfarren Sulz, Viktorsberg, Röthis, Batschuns und 
Laterns zusammenarbeiten, die bereits jetzt mit  
16 oder 17 Jahren firmen. Die Pfarren Fraxern, 
Klaus, Weiler und Muntlix werden diesen Übergang 
mit freiwilligen Angeboten für die Jugendlichen  
gestalten. Das höhere Firmalter ist sicherlich eine 
große Herausforderung im Hinblick auf die Attrak-
tivität und den erforderlichen Einsatz aller Beteilig-
ten. 
 Deutlich wichtiger als bisher wird die persönli-
che Glaubenserfahrung, der gemeinsame Austausch 
und ein persönliches Glaubenszeugnis sein. Das gilt 
für die Firmlinge, wie auch für alle Christinnen und 
Christen. Für immer weniger Menschen ist der 
überlieferte Glaube zugänglich und tragfähig. Für 
uns alle lohnt es sich, Gott immer wieder neu  
kennenzulernen, eigene Glaubenserfahrungen zu 
machen. Das persönliche Glaubenszeugnis in Wort 
und Tat wird eine größere Rolle spielen. Jeder ist 
aufgefordert, sein Licht leuchten zu lassen. Dieses 
Licht kann das Feuer neu entfachen. 
 
Thomas Gassner 
 

Firmung mit Bischof Benno Elbs in der Pfarrkirche Sulz 
 

Gott ist Liebe.  
Wenn wir offen sind für seinen Geist,  

bleibt in unserem Leben kein Stein auf dem anderen.  
Sein Geist wird erlebbar,  

wenn wir mutig Dinge angehen, wenn unseren Worten  
Taten folgen im Einsatz für eine bessere Welt.  

Sein Geist weht,  
wenn wir Brücken des Vertrauens bauen,  

wenn wir zu Gott beten, weil wir fest damit rechnen,  
dass er es gut mit allen Menschen meint. 

 
Bischof Benno Elbs  

Beachten! Keine Kühlgeräte, Geräte mit Akkus,  
Geräte ohne Zubehör und keine EDV-Geräte. 
Weitere Infos: www.carla-vorarlberg.at  



Seelensonntag, 8. November 2020  
10:00 Wortgottesfeier mit anschlie-
ßendem Gedenken der Opfer der 
beiden Weltkriege.  
 
33. Sonntag A, 15. November 2020  
10:00 Messfeier 
Die Kollekte wird für die Caritas erhoben.  
 
Samstag, 21. November 2020  
15:00 Gedenkgottesdienst für alle zu 
früh gestorbenen Kinder beim Fried-
hof des LKH Rankweil 
 
Sonntag, 22. November 2020  
Christkönig 
10:00 Messfeier 
 
Mittwoch, 25. November 2020 
19:00 Jahrtags-Wortgottesfeier für 
alle in den letzten fünf Jahren im  
November Verstorbenen 
2015: Gau Katharina, Mähr Herta 
2016: Hoschek Katharina 
2019: Bechtold Elsa 
 
1. Adventsonntag, 29. November 
Start des neuen Kirchenjahres B 
10:00 Messfeier mit Segnung der 
Adventkränze 
 
Mittwoch, 2. Dezember 2020 
6:30 Rorate  
 
2  
10:00 Wortgottesfeier 
 
Dienstag, 

 
10:00 Messfeier in der Pfarrkirche 
Sulz. Wir feiern dieses Fest gemeinsam mit 
den Sulnern. Der Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Muntlix entfällt.  
 
Mittwoch, 9. Dezember 2020 
6:30 Rorate  
 

 
10:00 Wortgottesfeier  
Die Kollekte wird für „Bruder und Schwes-
ter in Not“ erhoben. 
 
Mittwoch, 16. Dezember 2020 
6:30 Rorate  
 

10:00 Messfeier  
 
Donnerstag, 24. Dezember 2020 
Heiliger Abend 
15:30 Kinderkrippenfeier 1 
16:30 Kinderkrippenfeier 2 
22:00 Christmette, musikalisch mit-
gestaltet durch das Bläserensemble 
Bemo aus Sulz. Im Anschluss Weih-
nachtslieder durch das Bläserensem-
ble der Harmoniemusik Muntlix.  
Wir feiern gemeinsam mit der Pfarrgemein-
de Sulz. Dort gibt es keine eigene Mette.  
 
Freitag, 25. Dezember 2020 
Hochfest der Geburt des Herrn 
10:00 Messfeier in Sulz mit dem  
Kirchenchor Sulz 
Wir feiern den Christtag zusammen mit der 
Pfarrgemeinde Sulz. Es gibt keine eigene 
Messfeier in Muntlix.  
 
Samstag, 26. Dezember 2020 
Stephanstag 
10:00 Messfeier 
 
Sonntag, 27. Dezember 2020  
Fest der Heiligen Familie 
10:00 Messfeier 
 
Donnerstag, 31. Dezember 
17:00 Dank- und Jahresabschluss-
Wortgottesfeier 
 
Freitag, 1. Jänner 2021 
Hochfest der Gottesmutter Maria  
10:00 Messfeier  
 
Sonntag, 3. Jänner 2021 B 
10:00 Messfeier 
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Mittwoch, 6. Jänner 2021 
Erscheinung des Herrn 
(Dreikönig) 
10:00 Messfeier 
Die Kollekte wird für die Päpstlichen Mis-
sionswerke erhoben. 
 
 

 
Im November finden keine Veranstaltun-
gen im Pfarrsaal statt. Gerne können Sie 
sich für das Heilfasten anmelden. Sobald 
der Beginn möglich ist, informieren Sie die 
Referentinnen.  
 
Heilfasten nach Hildegard von 
Bingen mit Karin Winkler 
Einführungsnachmittag und in der 
Folgewoche Montag bis Samstag  
jeweils 14:30 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag frei, Samstagvormittag.  
Karin Winkler, T 0664 4674301 
Kosten: € 70,- und Birnbrei € 12,- 
 
Heilfasten nach Hildegard von 
Bingen mit Elke Morscher 
Einführungsnachmittag und in der 
Folgewoche Montag bis Samstag  
jeweils 14:30 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag frei, Samstagvormittag.  
Elke Morscher, T 0664 20 09 979 
Kosten: € 70,- und Birnbrei € 12,- 
 
Bibelabende 
Donnerstag, 17. Dezember 2020  
20:00 Uhr im kleinen Pfarrsaal 
 
Alle Veranstaltungen in Kooperation mit 
dem Kath. Bildungswerk Muntlix. 
 

 
Die Sternsinger gehen kommendes 
Jahr am Samstag, 2. und Sonntag, 
3. Jänner 2021 von Haus zu Haus. 
Info dazu auf www.pfarre-muntlix.at 


